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Mit dem Kauf dieses Buchs erhalten Sie gratis zwei Downloads mit EFIT-Clips aus Live-Sit-
zungen mit Dr. Sue Johnson & Dr. Leanne Campbell.

Um an Ihren kostenlosen Download zu kommen, rufen Sie bitte diese Website auf:
↗ https://efit.eftch.de

Nutzen Sie dann den auf der ersten Seite des Buchs eingedruckten Code, der zum Download 
einer E-Book-Ausgabe berechtigt. Der Code hat hier ausnahmsweise eine Doppelfunktion. 
Seine Nutzung zum Download des Videos hat keinen Einfluss auf Ihre Berechtigung zum 
Download eines E-Books.

Wenn ↗ https://efit.eftch.de sich geöffnet hat, klicken Sie → Code anwenden. Geben Sie 
dann den Code in das dafür vorgesehene Feld ein und klicken Sie → Code anwenden. Nach 
Eingabe Ihres Namens und Ihrer E-Mail-Adresse, dem Zustimmen der AGBs und Klicken auf 
→ Bestellen erhalten Sie einen Link zum kostenfreien Download an Ihre E-Mail-Adresse.

Bitte beachten Sie, dass der Code für Sie personalisiert wird und nur 24 Stunden zum Down-
load gültig ist. Die Datei müssen Sie zunächst auf Ihrem Computer speichern, bevor Sie sie 
auf ein mobiles Endgerät überspielen können.

Bei allen Fragen rund um den Download des Videos wenden Sie sich bitte an:
infoteam@eft-center-hannover.de


